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Unsere Mission 

  

CHOM CAPITAL hat den Anspruch,  

für Investoren einen nachhaltigen Mehrwert zu schaffen.  

 

Nachhaltigkeit ist zugleich integraler Bestandteil unserer Entscheidungen und      
unseres Selbstverständnisses als Unternehmer wie auch als Vermögensverwalter. 
Wir bekennen uns zu den Grundsätzen guter Corporate Governance, einer sozial 
verantwortlichen Personalpolitik und eines ökonomisch bewussten Umgangs mit     

unseren natürlichen Ressourcen.  

 

Der Schutz unseres Planeten und die Förderung einer nachhaltigen Transformation 
der Wirtschaft stehen im Zentrum unseres Denkens und Handelns. Wir wollen dabei 
für unsere Kunden langfristige nachhaltige Anlagerenditen erzielen und mit gesell-

schaftlichem und ökologischem Engagement beide Welten verknüpfen. 
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1. Stimmrechtsausübung bei Hauptversammlungen  

 

1.1 Grundsätze unserer Abstimmungspolitik 

Wir messen der Vertretung der Interessen unserer Anleger einen hohen Stellenwert 
bei und pflegen einen verantwortungsvollen Umgang mit den Stimmrechten aller in 
unseren Fonds gehaltenen börsennotierten und stimmberechtigten Unternehmensbe-
teiligungen. 
 

Im Hinblick auf unsere Abstimmungspolitik orientieren wir uns an orientieren wir uns 
an anerkannten Best-Practise Standards guter Unternehmensführung. Dazu zählen 
als Rahmenwerk die Europäische Shareholder Rights Directive (SRD II) sowie länder-
spezifische Umsetzungsrichtlinien wie ARUG II, die Analyse-Leitlinien für Hauptver-
sammlungen (ALHV) des Bundesverbands Investment und Asset Management e.V. 
(BVI) sowie der Deutschen Corporate Governance Kodex. In Anwendung unserer Ab-
stimmungsgrundsätze versuchen wir auf eine auf dauerhafte und umweltgerechte 
Wertschöpfung ausgerichtete Unternehmensführung hinzuwirken. Dies kann sowohl 
die Enthaltung zu einer Beschlussvorlage als auch deren Ablehnung bedeuten. 
 

1.2 Umsetzung unserer Abstimmungspolitik und Einbeziehung von E- 
und S-Aspekten 

Für die technische Umsetzung der Stimmrechtsausübung arbeiten wir eng mit unserer 
Kapitalverwaltungsgesellschaft Universal Investment GmbH (UI) zusammen. Unser 
auf Hauptversammlungen spezialisierter Kooperationspartner IVOX GlassLewis iden-
tifiziert im Rahmen seiner Analysen und in Anwendung der o.g. regulatorischen Rah-
menwerke kritische Faktoren und erarbeitet Vorlagen mit Zustimmungs- und Ableh-
nungspunkten zu den jeweiligen Beschlussvorschlägen der Verwaltung, die uns als 
wichtige Entscheidungsgrundlage für unser Abstimmungsverhalten dienen. 
 

In einem zweiten Schritt werden diese Abstimmungsvorschläge von uns fundamental 
mit Blick auf unser Verständnis des Geschäftsmodells und der Unternehmensstrategie 
und nach eigener Analyse des Managements durch Unternehmensgespräche evaluiert. 
Hierbei richten wir den Blick über die Governance-Ebene hinaus und beleuchten jeden 
Tagesordnungspunkt auch aus der Umwelts- („Environment“ oder „E“) und Gesell-
schaftsbrille („Social“ oder „S“). Konkret bedeutet dies zum einen für uns, mögliche 
vorgefallene Kontroversen auf E- und S-Ebene, wie Verstöße gegen den UN Global-
Compact zu sanktionieren. Zum anderen prüfen wir, ob Nachhaltigkeitszielsetzungen 
existieren, inwieweit diese konkreter Bestandteil der Vergütungspolitik sind, oder ob 
klar definierte Verantwortlichkeiten für ESG auf der Vorstandsebene verankert sind. 
Werden unsere E- und S- bezogenen Anforderungen nicht erfüllt, verweigern wir die 
Entlastung von Vorstand oder Aufsichtsrat (abhängig von der jeweiligen unterneh-
mensindividuellen Verortung der Verantwortung). So gewährleisten wir, dass wir bei 
100% unserer Beteiligungen ökologische und soziale Aspekte in unserem Abstim-
mungsverhalten reflektieren. Der Blick auf das Geschäftsmodell, wie auf die Markt-
struktur der jeweiligen Beteiligung fließt hier genauso ein – so muss ein hochspeziali-
sierter Nischenmarktspieler anders analysiert werden als ein Large-Cap-Unternehmen. 
 

Unsere Analyseergebnisse können zu einem „fundamentalen Override“ der Beschlus-
sempfehlung führen. Sollten sich aus unserer Analyse keine Änderungen ergeben, 
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stimmt UI zu den vorliegenden Tagesordnungspunkten wie vorgeschlagen auf der 
Hauptversammlung ab. Bei denjenigen Unternehmen, für die uns keine Analysevor-
schläge vorliegen, validieren wir Tagesordnungen aus unserem fundamentalen Ver-
ständnis heraus. 

Weitergehende Details zu wesentlichen Grundlagen und Inhalten der Abstimmungs-
politik sind im folgenden Kapitel dargestellt. 
 

1.3 Wichtige Aspekte für das Abstimmungsverhalten 

Zur besseren Einordnung gehen wir nachfolgend auf ausgewählte Aspekte der BVI-
Analyse-Leitlinien für Hauptversammlungen (2022) und des Deutschen Corporate 
Governance Kodexes (2022) ein und beschreiben daraus resultierende kritische The-
men. Diese Themen sind Beispiele für Nachhaltigkeitsaspekte, auf denen die Analysen 
der Dienstleister unserer KVG aufsetzen. Sofern möglich, versuchen wir diese Aspekte 
auch in unseren internen Analysen zu reflektieren oder in unseren Managementge-
sprächen zu adressieren. 
 

1.3.1 Vorstand / Aufsichtsrat / Verwaltungsrat  

„Eine verantwortliche, auf langfristige Wertschöpfung ausgerichtete Leitung und Kon-
trolle des Unternehmens ist im Interesse seiner Aktionäre. Zusammensetzung, Tätig-
keit und Vergütung der Organe sollen dies widerspiegeln. Durch entsprechende 
Transparenz und offene Kommunikation soll dies für die Aktionäre erkennbar sein.“ 
(Kapitel 1. ALHV) 
 

Dementsprechend wird kritisch hinterfragt, ob bei der Wahl von Mitgliedern des Vor-
stands, Aufsichts- oder Verwaltungsrates Qualifikationen nachgewiesen werden, ob 
die Unabhängigkeit von Aufsichtsgremien gewährleistet ist, ob Obergrenzen für Man-
date eingehalten wurden oder ob Vergütungsstandards beachtet wurden. Mangels 
konkreter „Say-on-Climate“ Beschlüsse, bei denen Unternehmen Aktionärsbeschlüsse 
für die eigenen Klimaziele einholen, verweigern wir die Entlastung von Vorstand oder 
Aufsichtsrat (letzteres insbesondere bei monistischen Märkten), sofern ein Unterneh-
men sich keine expliziten ESG-Ziele setzt. Das Gesetz zur Umsetzung der zweiten 
Aktionärsrechtsrichtlinie (ARUG II) spezifiziert nicht nur die inhaltlichen Anforderun-
gen an das Vergütungssystem wie die Festlegung einer Maximalvergütung oder die 
Möglichkeit der Rückforderung variabler Gehaltsbestandteile, es wird auch Wert ge-
legt auf umfangreiche Transparenz und regelmäßige Abstimmungen (mind. alle vier 
Jahre). Zudem gelten starke persönliche Anforderungen für die Entlastung von Vor-
stand, Aufsichts- oder Verwaltungsräten. Kritische Faktoren sind hier Verstöße gegen 
allgemein anerkannte Nachhaltigkeitsrichtlinien oder anhängige Verfahren, z.B. An-
fechtung der Bilanz, Insidergeschäfte oder Korruption, aber auch Interessenkonflikte 
und mangelhafte Risikocontrolling- und Revisionsverfahren. Kritisch zu hinterfragen 
und möglichst zu vermeiden sind Automatismen beim Wechsel von zum Beispiel CEO 
und CFO. Auch die Beachtung von Cooling-Off Perioden beim Wechsel von langjährig 
erfolgreichen Vorständen in den Aufsichtsrat erscheint sinnvoll. 
 

1.3.2 Vergütung 

„Der Aufsichtsrat beschließt ein klares und verständliches System zur Vergütung der 
Vorstandsmitglieder und bestimmt auf dessen Basis die konkrete Vergütung der ein-
zelnen Vorstandsmitglieder. Die Hauptversammlung beschließt grundsätzlich mit 
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beratendem Charakter über die Billigung des vom Aufsichtsrat vorgelegten Vergü-
tungssystems sowie mit empfehlendem Charakter über die Billigung des Vergütungs-
berichts für das vorausgegangene Geschäftsjahr. Die Vergütungsstruktur ist bei bör-
sennotierten Gesellschaften auf eine nachhaltige und langfristige Entwicklung der Ge-
sellschaft auszurichten. Die Vergütung der Vorstandsmitglieder hat zur Förderung der 
Geschäftsstrategie und zur langfristigen Entwicklung der Gesellschaft beizutragen.“ 
(Grundsatz 24 Deutscher Corporate Governance Kodex) 

 

Als kritische Faktoren bewerten wir das Fehlen einer von Höchstgrenzen der Gesamt-
vergütung inklusive variabler Komponenten, keine Kopplung der variablen Vergütung 
an den langfristigen Unternehmenserfolg, gemessen an publizierten Leistungskrite-
rien wie Umsatz oder Ertrag, der Differenzierung zwischen kurzfristigen und langfris-
tigen Incentivierungen, der Berücksichtigung des Bezugs zur gesamten Belegschaft 
sowie insbesondere auch die fehlende Kopplung an ESG-Ziele. Erstmals ab der HV-
Saison 2021 soll mindestens alle vier Jahre über die Vergütungspolitik abgestimmt 
werden, während der Vergütungsbericht jährlich vorzulegen ist. 
 

1.3.3 Kapitalmaßnahmen und Rückkauf von Aktien  

„Kapitalmaßnahmen und Aktienrückkäufe sind im Interesse der Aktionäre, sofern sie 
die langfristigen Erfolgsaussichten des Unternehmens erhöhen. Aktionäre können dies 
nur beurteilen, wenn Unternehmen die Finanzierungsstrategie erläutern. Hierbei ist 
das berechtigte Interesse an der Wahrung von Geschäftsgeheimnissen zu berücksich-
tigen.“ (Kapitel 2. ALHV) 
 

Der aktive Austausch über die langfristigen Erfolgsaussichten von Kapitalmaßnahmen 
und Aktienrückkäufen gehört zu den wichtigen Inhalten unserer Managementgesprä-
che. Kommt es zu einem starken Dissens bezüglich von Kapitalmaßnahmen oder zur 
Überschreitung kritischer Obergrenzen für Vorratsbeschlüsse bei genehmigten und 
bedingten Kapitalerhöhungen, wird die Zustimmung verweigert.  
 

Der Rückkauf von Aktien kann insbesondere bei Unternehmen in einer wirtschaftlich 
angespannten Lage kritisch zu beurteilen sein, wenn er fremdfinanziert durchgeführt 
wird, um durch die damit einhergehende Verringerung der umlaufenden Anteile Ge-
winne optisch höher wirken zu lassen und Kurspflege betreiben zu wollen. 
 

1.3.4 Gewinnverwendung 

„Die Ausschüttungspolitik soll im Einklang mit der langfristigen Unternehmensstrate-
gie stehen und angemessen sein.“ (Kapitel 3. ALHV) 
 

Zur Bewertung der Gewinnverwendung wird die Dividende u.a. im Branchenvergleich 
analysiert und sollte nur in besonders begründeten Ausnahmefällen aus der Substanz 
gezahlt werden. 
 

1.3.5 Abschlussprüfer  

„Der Jahresabschluss soll ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens vermitteln.“ (Kapitel 4. 
ALHV) 
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Voraussetzung hierfür ist die Unabhängigkeit und Unbefangenheit des Abschlussprü-
fers und des Wirtschaftsprüfungsunternehmens, die zum Beispiel durch den Ausweis 
von Beratungstätigkeiten nachgewiesen werden sollte, sowie durch die Transparenz 
über seine angemessene Vergütung. 
 

1.3.6 Fusionen und Akquisitionen  

„Fusionen und Akquisitionen sind im Interesse der Aktionäre, wenn sie mit der lang-
fristigen Unternehmensstrategie im Einklang stehen.“ (Kapitel 5. ALHV) 
 

Zu beurteilende Kriterien sind zum Beispiel der Kaufpreis und die Corporate Gover-
nance des Zielunternehmens. Auch die Einholung von Zustimmungen der Aktionäre 
bei sehr bedeutenden Akquisitionen wird eingefordert. Maßnahmen zur Behinderung 
von Übernahmen werden kritisch hinterfragt. CHOM CAPITAL evaluiert zudem im Un-
ternehmensgespräch die fundamentalen Hintergründe. 
 

1.3.7 Interessen von Aktionären  

„Die Rechte der Aktionäre sind unter Wahrung des Grundsatzes der Gleichbehandlung 
zu schützen.“ (Kapitel 6. ALHV) 
 

Sonderrechte sowie Maßnahmen, die Aktionärsrechte verschlechtern, sind nicht im 
Interesse der Aktionäre und daher kritisch zu würdigen und im Zweifel abzulehnen. 
Beispiele wären Satzungsänderungen, die die Aktionärsrechte verschlechtern oder die 
verspätete Veröffentlichung der Tagesordnung auf der Internetseite der Unterneh-
men. 
 

1.3.8 Corporate Governance Kodex und Best- Practice  

„Eine verantwortungsvolle Unternehmensführung unter Beachtung von national und 
international anerkannten Corporate Governance Standards ist im Interesse der Akti-
onäre.“ (Kapitel 7. ALHV) 
 

Als Maßstäbe für die diesbezügliche Analyse werden wesentliche Elemente anerkann-
ter Prinzipien wie die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen herangezogen. 
Zudem soll die Entwicklung von Best Practices für verantwortungsvolle Unterneh-
mensführung und von ESG-Themen gefördert werden. Die nicht-finanzielle Berichter-
stattung soll sich auch an den EU-Leitlinien für Berichte über klimarelevante Informa-
tionen orientieren.  
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2. Abstimmungsübersicht 2023 

2.1 CHOM CAPITAL Active Return Europe UI 

 

Holding ISIN Voting Decision* 

ABB Ltd. CH0012221716 TOP 1 - 11 - FOR 

AIXTRON SE DE000A0WMPJ6 

TOP 1 - Non-voting Item 
TOP 2 + 3 - FOR 

TOP 4 - AGAINST 

TOP 5 - FOR 
TOP 6 - ABSTAIN 

TOP 7 - FOR 
TOP 8 + 9 - ABSTAIN 

Amadeus IT Group SA  ES0109067019 TOP 1 - 8 - FOR 

AstraZeneca PLC GB0009895292 TOP 1 - 13 - FOR 

Befesa SA LU1704650164 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - 7 - FOR 
TOP 8 - AGAINST 

TOP 9 - FOR 

Cadeler A/S DK0061412772 

TOP 1 - FOR 

TOP 2 - Non-voting Item 
TOP 3 + 4 - FOR 

TOP 5 - AGAINST 
TOP 6 + 7 - FOR 

TOP 8a. - ABSTAIN 

TOP 8b. + 8c. - FOR 
TOP 8.02 - ABSTAIN 

TOP 9 - FOR 
TOP 10 - ABSTAIN 

TOP 11- AGAINST 
TOP 12.01 - 12.03 - FOR 

ConvaTec Group Plc GB00BD3VFW73 TOP 1 - 22 - FOR 

DEME Group NV BE0974413453 

TOP 1 - 3 - Non-voting Item 
TOP 4 - 7 - FOR 

TOP 8 - AGAINST 

TOP 9 - FOR 

Equinor ASA NO0010096985 

TOP 1 + 2 - Non-voting Item 
TOP 3 - 7 - FOR 

TOP 8 - 14 - AGAINST 
TOP 15 - FOR 

TOP 16.01 - AGAINST 

TOP 16.02 - 22 - FOR 

Essity AB Class A SE0009922156 

TOP 1 + 2 - FOR 

TOP 3 - Non-voting Item 
TOP 4 + 5 - FOR 

TOP 6 - Non-voting Item 
TOP 7a. - 9 - FOR 

TOP 10a. - 16b. - FOR 



 
 

9 

 

flatexDEGIRO AG DE000FTG1111 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - FOR 

TOP 3 + 4 - AGAINST 
TOP 5 - ABSTAIN 

TOP 6 - AGAINST 
TOP 7.1. - FOR 

TOP 7.2. + 7.3. - AGAINST 

TOP 8 + 9 - FOR 
TOP 10.1. - 11.1. - ABSTAIN 

TOP 11.2. + 12 - FOR 

Flow Traders Ltd BMG3602E1084 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - FOR 

TOP 3.01. - 3.03. - Non-voting Item 
TOP 3.04. + 3.05. - FOR 

TOP 4 - ABSTAIN 
TOP 5.01. - AGAINST 

TOP 5.02. - 8 - FOR 

Fresenius SE & Co. KGaA DE0005785604 

TOP 1 + 2 - FOR 

TOP 3 - ABSTAIN 

TOP 4 - AGAINST 
TOP 5 - 7 - FOR 

TOP 8 + 9 - ABSTAIN 

Gaztransport & Technigaz SA FR0011726835 TOP 1 - 26 - FOR 

Gerresheimer AG DE000A0LD6E6 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 + 3 - FOR 
TOP 4 - AGAINST 

TOP 5 - FOR 
TOP 6 - AGAINST 

TOP 7 - ABSTAIN 
TOP 8 - 10 - FOR 

HUGO BOSS AG DE000A1PHFF7 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 + 3 - FOR 
TOP 4 - AGAINST 

TOP 5 + 6 - FOR 
TOP 7 + 8 - ABSTAIN 

Just Eat Takeaway.com N.V. NL0012015705 

TOP 1 + 2.01. - Non-voting Item 

TOP 2.02. - 5.04. - FOR 
TOP 6.01. - AGAINST 

TOP 6.02. - 6.04. - FOR 
TOP 6.05. - AGAINST 

TOP 6.06. - 10 - FOR 

TOP 11 + 12 - Non-voting Item 

Meyer Burger Technology AG CH0108503795 
TOP 1a. - 6 - FOR 
TOP 7.1 + 7.2 - AGAINST 

TOP 8 - 10b. - FOR 

Nexans SA FR0000044448 TOP 1 - 29 - FOR 

Noble Corporation PLC Class A GB00BMXNWH07 

TOP 1 - FOR 
TOP 2 - AGAINST 

TOP 3 - FOR 
TOP 4 - AGAINST 

TOP 5 - FOR 

TOP 6 - 9 - AGAINST 
TOP 10 - 14 - FOR 



 
 

10 

 

Siegfried Holding AG CH0014284498 TOP 1 - 9 - FOR 

SPIE SA FR0012757854 TOP 1 - 17 - FOR 

Subsea 7 S.A. LU0075646355 
TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - 12 - FOR 

Swedbank AB Class A SE0000242455 

TOP 1 - Non-voting Item 
TOP 2 - FOR 

TOP 3 - Non-voting Item 

TOP 4 - FOR 
TOP 5 - Non-voting Item 

TOP 6 - FOR 
TOP 7 - Non-voting Item 

TOP 8 - 13b. - FOR 
TOP 13c. - AGAINST 

TOP 13d. - 13f. - FOR 

TOP 13g. - AGAINST 
TOP 13h. - 16 - FOR 

TOP 17 - AGAINST 
TOP 18 - 21c. - FOR 

TOP 22 - 26 - AGAINST 

UPM-Kymmene Oyj FI0009005987 

TOP 1 - 6 - Non-voting Item 

TOP 7 - 14 - FOR 

TOP 15 + 16 - AGAINST 
TOP 17 - 20 - FOR 

Valeo SE FR0013176526 TOP 1 - 30 - FOR 

Vallourec SA FR0013506730 

TOP 1 - 4 - FOR 

TOP 5 - 8 - AGAINST 

TOP 9 - 16 - FOR 

Veolia Environnement SA FR0000124141 

TOP 1 - 9 - FOR 

TOP 10 - AGAINST 

TOP 11 - 14 - FOR 
TOP 15 - AGAINST 

TOP 16 - 23 - FOR 

Voltalia SA FR0011995588 

TOP 1 - 4 - FOR 

TOP 5 - AGAINST 
TOP 6 - FOR 

TOP 7 - AGAINST 
TOP 8 - 10 - FOR 

Top 11 + 12 - AGAINST 

TOP 13 + 14 - FOR 
TOP 15 - 24 - AGAINST 

TOP 25 + 26 - FOR 

X-FAB Silicon Foundries SE BE0974310428 

TOP 1 + 2 - Non-voting Item 

TOP 3 - FOR 
TOP 4 - AGAINST 

TOP 5 + 6 FOR 

TOP 7 - AGAINST 
TOP 8 - FOR 
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2.2 CHOM CAPITAL PURE Sustainability - Small Cap Europe UI 

 

Holding ISIN Voting Decision* 

Acomo N.V. NL0000313286 

TOP 1 - 4 - Non-voting Item 
TOP 5 - 8 - FOR 

TOP 9 - Non-voting Item 
TOP 10 - FOR 

TOP 11 + 12 - AGAINST 

TOP 13a. + 13b. - FOR 

Aker Solutions ASA NO0010716582 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 + 3 - FOR 
TOP 4 - Non-voting Item 

TOP 5 - FOR 
TOP 6 - Non-voting Item 

TOP 7 - AGAINST 

TOP 8 - 12 - FOR 
TOP 13 - 15 - AGAINST 

TOP 16 - FOR 

Aubay SA FR0000063737 

TOP 1 - 5 - FOR 

TOP 6 - AGAINST 

TOP 7 - 19 - FOR 
TOP 20 - AGAINST 

TOP 21 - FOR 
TOP 22 - 24 - AGAINST 

TOP 25 + 26 - FOR 
TOP 27 - AGAINST 

TOP 28 + 29 - FOR 

Befesa SA LU1704650164 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - 7 - FOR 
TOP 8 - AGAINST 

TOP 9 - FOR 

BFF Bank SpA IT0005244402 
TOP 1 + 2 - FOR 
TOP 3 - 5 - AGAINST 

TOP 6 - FOR 

Brunel International N.V. NL0010776944 

TOP 1 + 2 - Non-voting Item 
TOP 3 - 10 - FOR 

TOP 11 - Non-voting Item 

TOP 12 - AGAINST 
TOP 13 - FOR 

CM.com N.V. NL0012747059 

TOP 1 - 2a. - Non-voting Item 

TOP 2b. - AGAINST 
TOP 2c. - Non-voting Item 

TOP 2d. - 5a. - FOR 

TOP 5b. - AGAINST 
TOP 6 - FOR 
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Edda Wind ASA NO0010998529 

TOP 1 - Non-voting Item 
TOP 2 + 3 - FOR 

TOP 4 - Non-voting Item 

TOP 5 + 6 - FOR 
TOP 7- AGAINST 

TOP 8 - 10 - FOR 
TOP 11.1 - AGAINST 

TOP 11.2 - 15 - FOR 

Elopak ASA NO0011002586 

TOP 1 + 2 - Non-voting Item 

TOP 3a. - 6 - FOR 
TOP 7 - AGAINST 

TOP 8a. - 16 - FOR 

Esker SA FR0000035818 

TOP 1 - 5 - FOR 
TOP 6 - AGAINST 

TOP 7 - 9 - FOR 

TOP 10 - 12 - AGAINST 
TOP 13 - FOR 

TOP 14 - AGAINST 
TOP 15 - 20 - FOR 

F.I.L.A. - Fabbrica Italiana La-
pis ed Affini S.p.A. 

IT0004967292 

TOP 1.1 + 1.2 - FOR 

TOP 2.1 + 2.2 - AGAINST 

TOP 3 - 4.2 - FOR 

Fagron SA BE0003874915 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 + 3 - FOR 
TOP 4 - AGAINST 

TOP 5 - FOR 
TOP 6 - Non-voting Item 

TOP 7 - AGAINST 
TOP 8 - FOR 

TOP 9 - Non-voting Item 

TOP 10 - AGAINST 
TOP 11 + 12 - FOR 

TOP 13 - AGAINST 
TOP 14 - 16 - FOR 

flatexDEGIRO AG DE000FTG1111 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - FOR 

TOP 3 + 4 - AGAINST 
TOP 5 - ABSTAIN 

TOP 6 - AGAINST 
TOP 7.1. - FOR 

TOP 7.2. + 7.3. - AGAINST 
TOP 8 + 9 - FOR 

TOP 10.1. - 11.1. - ABSTAIN 

TOP 11.2. + 12 - FOR 
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Flow Traders Ltd BMG3602E1084 

TOP 1 - Non-voting Item 
TOP 2 - FOR 

TOP 3.01. - 3.03. - Non-voting Item 
TOP 3.04. + 3.05. - FOR 

TOP 4 - ABSTAIN 

TOP 5.01. - AGAINST 
TOP 5.02. - 8 - FOR 

Friedrich Vorwerk Group SE DE000A255F11 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - FOR 
TOP 3 - 7 - AGAINST 

Fugro NV NL00150003E1 
TOP 1 - 3a. - Non-voting Item 

TOP 3b. - 11 - FOR 

Gaztransport & Technigaz SA FR0011726835 TOP 1 - 26 - FOR 

Gerresheimer AG DE000A0LD6E6 

TOP 1 - Non-voting Item 
TOP 2 + 3 - FOR 

TOP 4 - AGAINST 

TOP 5 - FOR 
TOP 6 - AGAINST 

TOP 7 - ABSTAIN 
TOP 8 - 10 - FOR 

Global Dominion Access SA ES0105130001 

TOP 1 - 6 - FOR 

TOP 7 - AGAINST 

TOP 8 - FOR 
TOP 9 - AGAINST 

TOP 10 + 11 - FOR 

JDC Group AG DE000A0B9N37 

TOP 1 - Non-voting Item 
TOP 2 - FOR 

TOP 3 - 6 - AGAINST 
TOP 7 - 9 - ABSTAIN 

Kontron AG AT0000A0E9W5 

TOP 1 - Non-voting Item 

TOP 2 - 6 - FOR 

TOP 7 + 8 - AGAINST 
TOP 9 - FOR 

TOP 10 - AGAINST 

Medios AG DE000A1MMCC8 

TOP 1 - Non-voting Item 
TOP 2 + 3 - FOR 

TOP 4.01. - 6.01. - AGAINST 

TOP 6.02. + 6.03. - FOR 
TOP 7 - AGAINST 

TOP 8 + 9 - ABSTAIN 
TOP 10 - 12 - AGAINST 

Mersen SA FR0000039620 TOP 1 - 21 - FOR 

Meyer Burger Technology AG CH0108503795 
TOP 1a. - 6 - FOR 
TOP 7.1 + 7.2 - AGAINST 

TOP 8 - 10b. - FOR 



 
 

14 

 

NX Filtration N.V. NL0015000D50 

TOP 1 - 2a. - Non-voting Item 

TOP 2b. - 6 - FOR 

TOP 7 - AGAINST 
TOP 8 - FOR 

Redcare Pharmacy N.V. NL0012044747 

TOP 1 + 2 - Non-voting Item 

TOP 3a. - 9a. - FOR 
TOP 9b. - AGAINST 

TOP 10 - 12 - FOR 

Renewi Plc GB00BNR4T868 TOP 1 - 19 - FOR 

Seri Industrial S.p.A. IT0005283640 
TOP 1 - FOR 
TOP 2.1 + 2.2 - AGAINST 

Siegfried Holding AG CH0014284498 TOP 1 - 9 - FOR 

Sif Holding N.V. NL0011660485 

TOP 1 - 3b. - Non-voting Item 
TOP 3c. - 3f. - FOR 

TOP 4 - 5b. - Non-voting Item 
TOP 5c. - FOR 

TOP 5d. - Non-voting Item 

TOP 5e. - 7c. - FOR 
TOP 8 - Non-voting Item 

Sligro Food Group N.V. NL0000817179 

TOP 1 - 3 - Non-voting Item 

TOP 4a. - FOR 

TOP 4b. - Non-voting Item 
TOP 4c. - FOR 

TOP 4d. - Non-voting Item 
TOP 4e. - 8b. - FOR 

TOP 9 - Non-voting Item 

Technip Energies NV NL0014559478 
TOP 1 + 2 - Non-voting Item 
TOP 3 - 11 - FOR 

Tecnicas Reunidas SA ES0178165017 TOP 1 - 9 - FOR 

Tubacex, S.A. ES0132945017 

TOP 1.1. - 3.4. - FOR 
TOP 3.5. - AGAINST 

TOP 3.6. + 4 - FOR 
TOP 5 + 6 - AGAINST 

TOP 7 + 8 - FOR 

Voyageurs du Monde SA FR0004045847 

TOP 1 - 7 - FOR 
TOP 8 - AGAINST 

TOP 9 - 13 - FOR 

TOP 14 + 15 - AGAINST 
TOP 16 - FOR 

 
*Aus technischen Gründen konnte für Beteiligungen aus CH, LU, NO und SE nicht abgestimmt werden, sodass hier nur das 
Ergebnis der proprietären CHOM-Abstimmungsanalyse gezeigt wird. Für alle anderen Beteiligungen wurde entsprechend des 
Ergebnisses abgestimmt. 
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3. Aggregiertes Abstimmungsverhalten aus Nachhaltigkeits-

sicht 

 

 

 

 

Tot al Vot ing Decisions 1021 Number of  Annual General Meet ings 65

vot es against  management  proposals 171 16.7% of  which at  least  one agenda it em not  approved 46 70.8%

vot es f or management  proposals 850 83.3% of  which approval of  all agenda it ems 19 29.2%

Overview - Voting Agendas Overview - Annual General Meetings

16.7%
83.3%

votes against management proposals votes for management proposals

70.8% 

29.2% 

of which at least one agenda item not approved of which approval of all agenda items

Thematic Breakdown of Votes Against Management Proposals

0.6%

4.1%

6.4%

9.4%

11.1%

12.3%

14.0%

16.4%

25.7%

Lack of Diversity

Too Many Mandates for Another Supervisory Board
Position

Poor Board Independence / Structure

Not in Shareholders' Best Interest

Excessive Dilut ion

Poor Governance

Insufficient Disclosure

Excessive Compensation / Poorly Designed
Compensation Structure

No E&S Metrics Linked to Compensation / Agenda
Detrimental to E&S Performance

Selected Reasons for Rejection

• Overboarding, independence, cooling-off, diversity

• No ESG aspects in variable compensation, lack transparency, not performance-based

• Pending proceedings against auditor, naming of auditor, term of office

• Lack of sustainability targets, controversies, inadequate response to shareholder 
dissent

• Potentially high dilution, anti-takeover devices

• No deductible for D&O insurance

26.3%

of votes against 
management 
proposals due 
to diversity and 
E&S concerns

Mapping to E, S and G Decisions

of  which

Rejection v s. A pprov al Decisions2 by  E, S, and G

10.0%

13.9%

76.1%

Breakdown of A ll Decisions1 by  E, S and G

17.2% 

6.7% 

10.1% 

82.8% 

93.3% 

89.9% 

Note:

1 Decisions refer to the relevant individual E, S, and G considerations for each of the 
agenda items voted on

2 Depicts the proportion of all decisions rejected or approved by E,S, and G 
considerations

3 Decisions the absolute number of rejections by E, S, and G considerations

Approval

E

S

G

E S RejectionG

14 13 181

A bsolute Number of Rejections3 by  E, S, and G


